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Sehr geehrte Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,   
 
Ihr Kind beendet bald die Grundschule und wird sich in den nächsten Jahren noch 
sehr verändern. Sie können noch nicht wissen, wie es sich einmal entwickeln wird. 
Wichtig ist jetzt, dass Ihr Kind angemessen gefördert und gefordert wird.  
Für das Lernen an unserer Schule gilt das Prinzip Motivieren durch Lernerfolge. 
Dies geschieht, indem wir durch die in unserer Schule etablierte Anerkennungskultur 
Ihr Kind darin bestärken möchten, sich eigenständig auf neues Wissen und 
Erfahrungen einzulassen.  
Bei uns sind viele verschiedene Nationen vertreten. Diese Vielfalt ist für uns eine 
ebenso selbstverständliche wie gelebte Praxis. Interkulturelles Lernen ist deshalb ein 
leitendes Unterrichtsprinzip. 
 
Wir vermitteln aber nicht nur Unterrichtsinhalte, sondern begleiten das Lernen Ihres 
Kindes, indem wir dessen Stärken und Schwächen beachten und begegnen. Wir 
ermöglichen in allen schulischen Bereichen individuelle Förderung. Wir werden die 
Entwicklung Ihres Kindes zu demokratischem und solidarischem Verhalten, 
Gewaltfreiheit und Gleichberechtigung fördern und unterstützen. Dabei bereiten wir 
sorgfältig auf einen guten Schulabschluss bzw. auf den Wechsel auf die gymnasiale 
Oberstufe vor.  
 

Ziele der Heinrich-Kraft-Schule 

¶ Vermittlung von fachlichen, methodischen, persönlichen und sozialen 
Schlüsselkompetenzen (z.B. Teamfähigkeit, eigenständiges Lernen) 

¶ Vermittlung einer umfassenden Allgemeinbildung und Fachkompetenz durch 
Erhöhung der Unterrichtsstunden in den Kernfächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch 

¶ Erhöhung der Ausbildungs- und Beschäftigungsfähigkeit (handlungsorientierter 
Unterricht; d.h. möglichst praxisbezogen in unseren Fach- und Arbeitsräumen, 
sowie in unserem Schulgarten arbeiten )  

¶ Ermöglichung von strukturierter Berufs- und Studienorientierung sowie 
Praxiserfahrung (z.B. Betriebspraktika, Besuch von Berufsmessen, enge 
Kooperation mit ausgewählten Partnerbetrieben) 

¶ Stärkung und Stabilisierung der Persönlichkeit Ihres Kindes (z.B. 
Sozialkompetenztraining, Kompetenzfeststellungsverfahren)  

¶ Ermöglichung des (qualifizierenden) Haupt- und/oder Realschulabschlusses im 
Rahmen der Verordnung bzw. die Versetzung in die gymnasiale Oberstufe 

¶ Minimierung von Schul- und Ausbildungsabbrüchen, sowie Vermeidung 
unnötiger ĂWarteschleifenñ durch eine umfassende und kontinuierliche 
persönliche Beratung und Begleitung 

¶ Vermittlung der Schülerinnen und Schüler in Studiumsvorbereitung, Ausbildung 
und Arbeit in Zusammenarbeit mit dem Berufsberater der Agentur für Arbeit und 
unseren schulinternen Sozialpädagogen 
 

Unser Mittagstisch und das Nachmittagsangebot bieten alle Möglichkeiten für einen 
gelungenen Schultag. 
Wenn Sie Fragen und Anregungen haben, sprechen Sie uns an. 
 
Frankfurt am Main, im Oktober 2015 
Christine Georg 
(Schulleiterin) 
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HEINRICH - KRAFT - SCHULE 

INTEGRIERTE GESAMTSCHULE 

- EINE SCHULE FÜR ALLE - 

 

Fachfeldstraße 34       

60386 Frankfurt 

 

Tel. 069/21248994 bzw. 069/21248995   

Fax.  069/212-49110 

 

eMail: poststelle.heinrich-kraft-schule@stadt-frankfurt.de 

 

www.Heinrich-Kraft-Schule.de 

____________________________________________________________________ 
 
 
 

 
 
 

  

 

Das Sekretariat ist montags bis donnerstags von 7.30 ï 14.30 Uhr und 

freitags von 7.30 ï 13.30 Uhr besetzt. 

 

 

Schulleitung 

 

Schulleiterin:    Christine Georg 

Stellv. Schulleiter:   Olaf Goinar 

Stufenleiterin 5 ï 7:   Tamara Schmidt-  

                                       Willenborg 

Stufenleiterin 8 ï 10:   Renate Kaufhold 

 

Sekretariat 

 

Valeska Daniel 

Maria Mühlenbeck            

 

mailto:poststelle.heinrich-kraft-schule@stadt-frankfurt.de
http://www.heinrich-kraft-schule.de/
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Allgemeine Informationen 
 
Die Heinrich-Kraft-Schule liegt im Frankfurter Südosten im Stadtteil Fechenheim und 
ist über die Buslinie 44 sowie die Straßenbahn Linie 11 zu erreichen. Ein eigener 
Schulbus verbindet die Heinrich-Kraft-Schule mit den südlichen Stadtteilen Oberrad 
und Sachsenhausen.  
Alle Schüler* aus der Stadt Frankfurt haben die Möglichkeit aufgenommen zu werden, 
unabhängig, welche Schullaufbahnempfehlung sie von der Grundschule erhalten 
haben. 
 
Die Heinrich-Kraft-Schule hat sich zum Ziel gesetzt, den Bildungsweg jedes Kindes so 
lange wie möglich offen zu halten. 
 
Jedes Kind wird im Rahmen seiner individuellen Fähigkeiten, Interessen und 
Motivation gefördert und gefordert. Dabei bieten wir viel Raum für tätiges und 
entdeckendes Lernen. 
 

¶ Wir wollen in einer lernfördernden (Klassen-) Gemeinschaft bei allen Schülern 
Stärken stärken und Schwächen schwächen.  

¶ Wir unterstützen die Persönlichkeitsentwicklung, indem wir vielfältige 
Gelegenheiten zur Verantwortungsübernahme schaffen. 

¶ Unsere Schüler sollen möglichst oft die Erfahrung machen, dass sie etwas 
können. Wir geben ihnen dazu die erforderliche Zeit. 

¶ Wir geben den Erziehungsberechtigten und den Schülern in einem Klima der 
gegenseitigen Achtung regelmäßig Rückmeldung über Leistungs- und 
Entwicklungsstände. 

 
Unsere Schule bietet als Integrierte Gesamtschule alle Bildungsmöglichkeiten und 
Abschlüsse der Mittelstufe und den Übergang in eine gymnasiale Oberstufe nach 
Jahrgangsstufe 10.  
 
Unsere Jahrgangsstufen sind in Teams organisiert, so dass ein fester Kern von 
Lehrkräften als ständige Ansprechpartner die Schüler während ihrer Schulzeit 
begleitet und betreut. Die enge Zusammenarbeit mit dem Elternhaus, dem Stadtteil 
und anderen Schulen ist für uns dabei von großer Bedeutung.  
 
In den folgenden Beiträgen geben wir Ihnen einen kurzen Überblick über die 
besonderen Angebote unserer Schule, über unsere Schwerpunkte und Aktivitäten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
* Anmerkung: Im nachfolgenden Text wird für das bessere Leseverständnis die  
männliche Form (z.B. Schüler, Lehrer) benutzt. Selbstverständlich ist hiermit immer  
auch die weibliche Form gemeint. 
 



 
6 

 

Unterrichtszeiten     

Wir haben für Sie die aktuelle Zeitabfolge unserer Unterrichtsstunden aufgelistet.  

In der Mittagspause ist die Mensa geöffnet, so dass alle Schüler ein warmes 

Mittagessen zu sich nehmen können.  

 

 

 

 

Differenzierung  und Kompetenzförderung   

Alle Schüler werden so lange wie möglich gemeinsam unterrichtet. Dabei arbeiten sie 

entsprechend ihren Lern- und Leistungsmöglichkeiten auf einem binnendifferenziert 

gestalteten Anforderungsniveau innerhalb ihres Klassenverbandes. 

Eine äußere Differenzierung in Grund- und Erweiterungskurse nehmen wir vor in 

Englisch (erste Fremdsprache) und Mathematik ab Klasse 7, in Deutsch ab Klasse 8. 

Ab Jahrgang 7 können die Jugendlichen zwischen Französisch und Spanisch als 

zweiter Fremdsprache wählen. In einer IGS sind die Fächer Politik und Wirtschaft, 

Geschichte und Erdkunde zu dem Lernbereich Gesellschaftslehre (GL) 

zusammengefasst. In der Jahrgangsstufe 9 kommt ein weiterer Wahlpflichtunterricht 

(WPU 2) bzw. eine weitere Fremdsprache hinzu; hier besteht neben Französisch und 

Spanisch auch die Möglichkeit, Türkisch zu wählen. 

Wir sind davon überzeugt, dass ein möglichst langes gemeinsames Lernen einen 
zentralen Entwicklungsschritt für die Lernprozesse wie auch für die 
Persönlichkeitsbildung unserer Schüler markiert. Gleichwohl dürfen wir dabei nicht 
außer Acht lassen, dass gleichermaßen ambitionierte wie leistungsstarke Schüler 
besonders gefördert werden sollen, um für sie einen kompetenten Übergang auf das 
Leistungsniveau der Gymnasialen Oberstufe (VE) zu ermöglichen. Aus diesem 

1.Std               8.00 - 8.45 Uhr 
2.Std.              8.45 - 9.30 Uhr 
 

große Pause  9.30 - 9.50 Uhr 
 

3.Std.              9.50 - 10.35 Uhr 
4.Std.            10.35 - 11.20 Uhr 
 

große Pause 11.20 - 11.40 Uhr 
 

5.Std.             11.40 - 12.25 Uhr 
6.Std.             12.25 - 13.10 Uhr 
 

Mittagspause 13.10 - 13.45 Uhr 

7.Std.             13.45 - 14.30 Uhr 
8.Std.             14.30 - 15.15 Uhr 
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Grunde bieten wir ab Klasse 9 im Rahmen von neuen Klassenzusammensetzungen 
einen speziellen und auf das Anforderungsprofil der Sekundarstufe II angepassten 
Unterricht in den Hauptfächern Deutsch, Mathematik und Englisch an. 
Rückmeldungen von ehemaligen Schülern, die nun erfolgreich eine Gymnasiale 
Oberstufe besuchen, haben uns die  Richtigkeit und Wichtigkeit eines solchen 
Angebotes deutlich signalisiert. 

Wir legen großen Wert darauf, dass die Schüler in unterschiedlichen Sozialformen 

lernen: einzeln, mit einem Partner bzw. einer Partnerin und in der Tischgruppe. 

Die Heinrich-Kraft-Schule vermittelt den Schülern Methoden, mit denen sie sich 

selbstständig Themenbereiche erschließen können. Wir legen somit besonderen Wert 

auf die Medien- und Methodenkompetenz, die zur Stärkung der Persönlichkeit 

beiträgt. Ein weiterer Kernpunkt unserer Arbeit ist der Erwerb von 

Schlüsselqualifikationen: 

¶ umfassende Kenntnisse und Fertigkeiten erwerben, 
 

¶ nach Begabungen und Neigungen bestmöglich gefördert und gefordert werden, 
 

¶ optimal für ihren weiteren schulischen Werdegang und auf den Eintritt ins  
Berufsleben vorbereitet werden, 

 

¶ die nationale Vielfalt als Chance für gegenseitige Achtung und Toleranz    
erfahren, 

 

¶ mit Freude den gestalteten Schultag erleben, 
 

¶ für ihre Leistungen Anerkennung erhalten, 
 

¶ für das Schulleben Verantwortung übernehmen, 
 

¶ lernen in Zusammenhängen zu denken und zu handeln, um die komplexe Welt 
begreifen zu können und die Lösung der Aufgaben in Zusammenarbeit mit 
anderen zu erlernen, 

 

¶ ihre Schule als Lern- und Lebensort begreifen und erfahren, damit sie als    
Erwachsene gelernt haben unsere Gesellschaft mitzutragen und zu gestalten 

 
 

Profilklassen und Schwerpunktbereiche in den Jgst. 5 und 6            
     
Ihr Kind hat nun fast vier Jahre die Grundschule besucht und Sie haben in dieser Zeit 
entdecken können, welche besonderen Neigungen und Interessen Ihr Kind hat. Damit 
Ihr Kind diese individuellen Stärken an unserer Schule noch besser entwickeln kann, 
möchten wir Ihnen unser Konzept vorstellen:  
 
Jedes Kind hat Begabungen und Potenziale, die intensiver, als dies im Rahmen des 
normalen Schulunterrichts möglich ist, gefördert werden sollten. Daher haben wir für 
alle Schüler der Jahrgangsstufe 5 einen zusätzlichen drei- bis vierstündigen Unterricht 
für zwei Jahre eingerichtet, in dem die Schüler ihre individuellen Stärken entdecken 
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und ausbauen können. Ein besonderer Wert wird in den Gruppen auf 
handlungsorientierte Unterrichtsmethoden gelegt. Auch werden außerschulische 
Projekte noch stärker in die Arbeit einbezogen, daher werden wir unsere 
Schwerpunktbereiche im kommenden Schuljahr noch weiter intensivieren. Viele 
Projekte finden an anderen Lernorten außerhalb der Schule statt. Personen aus 
nichtschulischen Bereichen werden mit eingebunden (z.B. Sportler, Musiker, 
Theaterleute, Künstler, Wissenschaftler, Fachleute aus Betrieben und Vereinen...). 
 
Ihre Kinder lernen etwas Besonderes, das über den normalen Schulalltag hinausgeht. 
Wir setzen an den individuellen Neigungen und Fähigkeiten der Schülerinnen und 
Schüler an. 
 
Der Unterricht versteht sich als ganzheitliches Projekt. Verschiedene Aufgabenfelder, 
die mit dem Projektthema in Beziehung stehen, werden auf vielfältige Weise 
bearbeitet. Die Kinder können ihre unterschiedlichen Fähigkeiten und Stärken 
zugunsten eines gemeinsamen Ergebnisses einbringen. Die Teamarbeit steht im 
Vordergrund. Die Projekte erstrecken sich über ein ganzes Schuljahr und am Ende 
wird ein vorzeigbares gemeinsames Ergebnis präsentiert.  
 
Die Erfolgserlebnisse sind für die Schüler sichtbar und stärken das Selbstwertgefühl.  
Die Lerngruppe hat durch das gemeinsame Interesse, den gemeinsamen Einsatz für 
eine Sache und die gemeinsamen Erlebnisse innerhalb der Schwerpunktarbeit ein 
stärkeres "Wir-Gefühl". 
 
Folgende Schwerpunkte können gewählt werden: 
 

- Fitnessklasse (Sport ï Bewegung ï Ernährung) 
- Kulturklasse (Musik ï Kunst ï Tanz ï Darstellendes Spiel - Literatur) 
- Sprachenklasse (Intensivierung der 1. Fremdsprache, Einblick in die 2. 

Fremdsprache) 
- MINT-Klasse (Mathematik ï Informatik ï Naturwissenschaft ï Technik) 

o Werkstattunterricht, Umwelterziehung, Experimentelles Arbeiten  
 

Diese Konzeption wurde in der Heinrich-Kraft-Schule entwickelt und wird auch nur bei 
uns angeboten! Dieses Schulprojekt berücksichtigt alle neueren pädagogischen 
Überlegungen und integriert moderne methodische und didaktische Ansätze. Es stellt 
ein Stück Schulzukunft dar.  
 

Schwerpunkt Sport             
     
Die Schule besitzt ein eigenes 
Drachenboot, in dem bis zu 20 Paddler, ein 
Trommler und ein Steuermann gemeinsam 
auf dem Main fahren. Während des 
Trainings lernen die Teilnehmer nicht nur 
die Bootstechnik, sondern sie erleben auch 
die Wasserseite der Stadt und die 
Abenteuer, aber auch die Gefahren auf 
dem Wasser.  
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Weitere Schwerpunkte im Bereich Sportförderung:  
- Schwimmkurse 

- Psychomotorik 

- Radsport 
- Ballsportarten 

- Tischtennis 

- Ski- und Snowboardñlehrgangñ f¿r die Jgst. 7 und 8 

- Ăbewegte Pauseñ / Spielekisten 

- ĂJugend trainiert f¿r Olympiañ 

- Kooperation mit der TSG Fechenheim 

 

    

Seit Februar 2008 gibt es ein Streichorchester von unseren Kindern und Jugendlichen 

(auch aus der benachbarten Grundschule), die ihr Interesse und die Neugier zum 

Erlernen eines Streichinstruments wöchentlich unter Beweis stellen.  

Auftrittsmºglichkeiten bieten der jªhrliche ĂKulturtagñ der HKS sowie interne 

Feierlichkeiten der Schule.  In den vergangenen Jahren trat unser Streicherensemble 

anlässlich einer Feierstunde im Kaisersaal des Frankfurter Römer erfolgreich auf. Ein 

schönes Erlebnis für alle!  

  

Die Ergebnisse der Arbeit der Schulkünstlerprojekte werden regelmäßig in einer 

Feierstunde der Öffentlichkeit präsentiert.  

 

 

Schulkünstler       

Seit 1989 existiert unser Schulkünstlerprojekt. Begabte 

und interessierte Schüler haben die Möglichkeit, jeweils 

für ein Jahr mit professionellen Frankfurter Künstlern 

zusammen zu arbeiten.  

Unsere Schulkünstlerin in diesem Schuljahr 2014/15 ist 

Lisa Noth. Mit ihr gemeinsam gestalten unsere Schüler in 

der AG die Mensa um.  

Musikalischer Schwerpunkt     

An der Heinrich-Kraft-Schule kann sich jeder 

interessierte Schüler ein traditionelles 

Streichinstrument (Violine, Viola, Cello oder 

Kontrabass) aussuchen. Gegen eine geringe 

Leihgebühr können die insgesamt vierzig 

Instrumente mit nach Hause genommen 

werden.  
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Lernbereich Ästhetische Bildung 

Seit dem Schuljahr 2012/2013 gibt es an der Heinrich-Kraft-Schule den Lernbereich 

Ă sthetische Bildungñ. Er umfasst die Teilbereiche Kunst, Musik, Darstellendes Spiel 

und Tanz. In den Jahrgangsstufen 5 und 6 lernen die Schüler in halbjährlichem 

Wechsel in Kleingruppen alle Bereiche kennen, so dass sie sich dann in den höheren 

Jahrgangsstufen einen Schwerpunkt auswählen, in dem sie ihr Wissen und ihre 

Fähigkeiten vertiefen können. Außerschulische Lernorte und kulturelle Aktivitäten 

werden verstärkt einbezogen; u.a. Theaterbesuche, Konzertbesuche, Probenbesuche, 

Ausstellungsbesuche. Die Arbeit ist praxisnah, so dass am Ende einer 

Unterrichtssequenz oft eine Darbietung (z.B. Theateraufführung, Konzert, Ausstellung, 

Tanzvorführung etc.) steht. 

Kultur: Kunst - Musik ï Theater - Tanz 

- Darstellendes Spiel 
- Streichorchester 
- Schulchor / Musical (im Aufbau) 
- Schulkünstlerprojekt in Kooperation mit der Frankfurter Sparkasse 1822 

- Zusammenarbeit mit dem Theaterhaus Frankfurt:  Radio ï Tanz ï Theater 
ï Fotografie ï Film 

- Kooperation mit der Ăfrankfurt music academyñ 

 

Auf dem Weg zur Inklusion 

Die Heinrich-Kraft-Schule ist eine Schule mit Gemeinsamen Unterricht (GU) in den 

Klassen 8 bis 10 und inklusiver Beschulung (IB) in den Jahrgangsstufen 5 bis 7. Fünf 

Förderschullehrkräfte sind fest im Kollegium integriert und unterrichten in je einer 

Jahrgangsstufe. Die Erfahrungen aus mittlerweile über sechs Jahren im gemeinsamen 

Unterricht haben zur Akzeptanz in der Schulgemeinde geführt.  Es gibt einen großen 

Materialpool für den inklusiven Unterricht. Hierzu bieten wir den berufsorientierten 

Schulabschluss (BOA) an. 

Das ist für die beeinträchtigten Kinder von unschätzbarem Wert, aber auch alle 

anderen Schüler profitieren von dem zusätzlichen Lehrpersonal, den kleineren 

Klassen und der Differenzierungs- und Methodenvielfalt. 

Gerade hier wird unsere pädagogische Grundhaltung besonders deutlich:   

nicht ausgrenzen und sich weniger an den Mängeln der Kinder und Jugendlichen 

orientieren, sondern eher auf ihre Stärken und Fähigkeiten setzen. Jedes Kind hat 

Potenziale.  

Die Heinrich-Kraft-Schule ist barrierefrei ausgebaut und besitzt einen Aufzug sowie 

eine Behindertentoilette.  
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Auf dem Weg zur Ganztagsschule - Schule mit pädagogischer 
Mittagsbetreuung 

Mensa 

Als Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung bieten wir unseren Schülern ein 

gesundes und abwechslungsreiches Mittagessen (Salat, Obst, verschiedene warme 

Gerichte, vegetarische Menüs ï kein Schweinefleisch) an. Unserer Caterer ĂTrattoria 

Culinariañ steht unseren Sch¿lern von 7.30 ï 14.00 Uhr zur Verfügung. 

Die Arbeitsgemeinschaften der Heinrich-Kraft-Schule  

Unser Ganztagsprogramm umfasst neben einer täglichen kostenlosen 

Hausaufgabenbetreuung von 13.20 ï 14.45 Uhr eine Vielzahl an AGs; u.a. Radio, 

Film, Foto, Theater und Tanz in Kooperation mit dem Theaterhaus (DANKE an 

Gordon Vajen), Kreatives Schreiben *, Türkisch-AG, Drachenboot, Fußball, Hip-Hop, 

Schülerzeitung, Holzarbeiten und vieles mehr. Beliebt sind auch Kurse im Computer- 

und Medienbereich, Theater-/Musicalproduktionen, Projekte in Werkstätten oder in der 

Küche. Weiterhin gibt es ein Betreuungsangebot in Kooperation mit dem JuZ bis 

18.00 Uhr. 

* Es wurden bisher 2 kleine Bücher mit den Arbeitsergebnissen im Buchhandel 

veröffentlicht. 

Hausaufgabenbetreuung und Lernbegleitung           

In der Zeit von 13.20 ï 14.45 Uhr können alle Schülerinnen und Schüler in 

jahrgangsbezogenen Gruppen kostenlos an unserer Hausaufgabenbetreuung 

teilnehmen. Die Betreuung erfolgt durch Lehrkräfte der Heinrich-Kraft-Schule. 

Für Kinder mit Frankfurt-Pass gibt es eine sozialpädagogische Integrationshilfe, die 

ebenfalls täglich von 14 - 16 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung anbietet.  

 

Trainingsraum 

Das Trainingsraumprogramm unserer Schule soll einerseits sicherstellen, dass der 

Unterricht in den Klassen in einer entspannten Atmosphäre stattfindet, in der sich 

jeder Schüler auf die Arbeit konzentrieren kann. Andererseits bietet er Schülern, die 

den Unterricht mehrfach erheblich stören, die Möglichkeit, sich außerhalb der Klasse 

in einem speziell hierfür bereitgestellten Raum zu beruhigen. Mit Hilfe einer Lehrkraft 

wird über das problematische Verhalten beraten. Die Schwierigkeiten der Schüler 

werden ernst genommen und erst nach der Bearbeitung eines umfangreichen 

Fragebogens erfolgt eine Wiedereingliederung in den Unterricht. Muss ein Schüler 

den Trainingsraum zum dritten Mal besuchen, wird er für den Rest des Schultages 

nach Hause geschickt und muss am nächsten Tag in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten vor dem Unterricht zu einem Rückkehrgespräch in die Schule 

kommen. 
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 Schülerbibliothek 

In den ersten Wochen des Schuljahres besuchen alle Klassen die Bibliothek und 

informieren sich über die Möglichkeiten des Angebotes.   

 

Kooperationspartner 

Die Heinrich-Kraft-Schule arbeitet mit Kooperationspartnern aus der Gesellschaft, der 

Wirtschaft und den Universitäten zusammen, mit verschiedenen Vereinen und den 

Betrieben der Region. Ein wichtiges Ziel unserer Arbeit ist es, dass die Schüler 

Kompetenzen erwerben, die im Berufsleben und natürlich zur Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben insgesamt wichtig sind. 

 

 

Schülerbibliothek 

Unsere Schülerbibliothek ist regelmäßig 

geöffnet. Es gibt eine Ausleihtheke, an der 

Schüler Bücher kostenlos ausleihen können. 

Außerdem sind dort drei Computer-

Arbeitsplätze eingerichtet, an denen Schüler 

arbeiten und Internet-Recherchen 

vornehmen können.  
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Berufs- und Studienorientierung 

Ein wichtiges Ziel unserer Schule ist es, dass alle unsere Schülerinnen und Schüler  

am Ende ihrer Schulzeit ihre Persönlichkeit entwickelt und Fähigkeiten erworben 

haben, die ihnen optimale schulische oder berufliche Perspektiven eröffnen. Das kann 

ebenso eine Qualifizierung für die gymnasiale Oberstufe oder für Fach- und 

Fachoberschulen wie auch die Eignung für eine berufliche Ausbildung sein.  

 

Insbesondere der Übergang in die Berufswelt wird durch handlungs- und projekt-

orientiertes Lernen gefördert, das wir gezielt im Fach Arbeitslehre praktizieren.  

 

Bereits im 7. Schuljahr nehmen alle Schüler am 

dreitägigen Kompetenzfeststellungsverfahren 

ĂKomPo7ñ teil. Im ersten Halbjahr der 

Jahrgangsstufe 7 beginnen wir mit dem 

Berufswahlpass zu arbeiten. In diesem Portfolio 

dokumentieren wir alle Maßnahmen zur Berufs- 

und Studienorientierung. Die Schüler nehmen alle 

an einem einwöchigen Sozialpraktikum teil. 

In der Jahrgangsstufe 8 erproben sich alle 

Schülerinnen und Schüler bei einem zweiwöchigen Berufsorientierungsprogramm der 

Handwerkskammer Rhein-Main. 

In den Jahrgangsstufen 8 und 9 nehmen alle Schüler an je einem dreiwöchigen 

Betriebspraktikum teil, das ihnen einen Einblick in die verschiedenen 

Arbeitstätigkeiten vermittelt.  

Die Heinrich-Kraft-Schule verfügt über eine Reihe externer Unterstützungsmaß- 

nahmen zur Berufs- und Studienorientierung und ïfindung in unserem Hause. Dazu 

gehören u.a. das ĂFrankfurter Hauptschulprojektñ der Gesellschaft f¿r 

Jugendbeschäftigung, die Berufsberatung der Agentur für Arbeit, gezielte Beratungen 

unserer Jugendhilfe. 
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